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Herzlich willkommen
Das mach mit hat ein neues Team, 
ein neues Erscheinungsbild und Sie 
als Schreiberinnen und Schreiber 
und als Leserin und Leser.
.
Wir heissen Sie herzlich willkommen!

Unser neues Team besteht aus 
Christine Heger (Redaktion), Heidi 
Fellmann (Redaktion & Inserate), 
Nadine Garnitschnig (Redaktion 
& Layout) und Christian Buck 
(Finanzen).

Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit, freuen uns auf Ihre Inputs und 
Bilder und eine treue Leserschaft.

Christine Heger
Was ich mag: Meine Familie, 
sonnige Tage, Gewitter, Baldegg, 
Schokolade, Gummistiefel, 
Wald, wandern, Sushi, Dido, 
Weingummis, Meeresrauschen,  
Heissluftballonfahren, sich etwas 
trauen, sich auf etwas freuen, Ironie, 
Esel, frisches Brot, Gebenstorfer 
Horn, Sommer
Was ich nicht mag: Stau, Zwiebel 
hacken, Dauernebel, Wespen, 
November, Arroganz, war-
ten, Werbeanrufe, Wäsche auf-
hängen, Pflotsch auf der Strasse, 
Krieg, Ungerechtigkeit, Brutalität, 
Kürbissuppe, schlechte Laune, 
Zecken, nasse Kleider

Nadine Garnitschnig

Was ich mag: Sonne, SMS, nähen, 
Aperol Sprizz, meine Liebsten, 
Kochbücher, Theater spielen, 
Schminken, Eva Cassidy, Sushi, 
Internet, Franseli, Ingwer, Kochen, 
reden, Süsses, Rosarot und Pünktli, 
Meer, roter Nagellack, Stempel, Zumba, 
Essen im Flieger, «New Girl»  
Was ich nicht mag: Langeweile, 
Risotto, Schweiss-Duft, Höhe, Orangen 
auspressen, kalte Füsse, Graham-Brot, 
elektrisierte Haare, Kästli rausput-
zen, Scheibenwischerwasser nachfüllen, 
wandern  

Heidi Fellmann
Was ich mag: Blumen, unser 
Garten, fotografieren, Karl’s Kühne 
Gassenschau, Kino, gut essen mit 
Familie und Freunden, mach mit 
Team, Agility mit unserem Hund, 
wandern, Skifahren natürlich auch 
Après Ski, aktive Ferien, Heitere 
Magic Night, Sonntagmorgen-
Brunch mit Maloney, computerle
Was ich nicht mag: Putzen, bü-
geln, Egoisten, Gleichgültigkeit, 
Unzufriedenheit, Nörgeler, keine 
Beiz unterwegs beim Wandern oder 
Skifahren, Nebel, Fondue, Zahnarzt 
(nicht persönlich gemeint), zu wenig 
Inserenten beim mach mit

Christian Buck

Was ich mag: Sonniges Bergwetter, 
kühles Bier, weisse Schoggihasen, 
Filet im Teig, Kafi-Luz, Freunde 
und Familie, Tujetscher-Brot, Pulver- 
schnee, Crevetten, Eishockey-Club 
Bern SCB, Dubler Mohrenköpfe 
Was ich nicht mag: Stinkende 
Socken, zu wenig Schlaf, Kopfweh, 
Dentalhygiene, Besserwisser, Lauch, 
Gemüsesuppe, Lügengeschichten, 
Pieps-Ton meines Weckers, 
Unpünktlichkeit

Editorial

V.l.n.r.: Christine Heger, Heidi Fellmann, Nadine Garnitschnig, Christian Buck
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Landfrauen & 
Frauengemeinschaft

Vereinsreise
Einmal mehr machen die Landfrauen 
und die Frauengemeinschaft zusam-
men die Vereinsreise. Wir probieren 
etwas Neues, d.h. am Morgen und 
am Abend haben wir keinen Stau, 
weil wir erst nach dem Mittag star-
ten und dafür später nach Hause 
kommen.

Am Donnerstag 13. Juni 2013 
12.30 Uhr erwartet uns der Car auf  
vor der kath. Kirche. Unser erstes 
Ziel ist die Kartause Ittingen. Das 
ehemalige Kloster liegt eingebettet 
in der idyllischen Thurlandschaft in 
der Nähe von Frauenfeld. 

Wir werden dort von 2 
Führerinnen erwartet, welche uns 
durch die Gärten der Kartause 
führen. Der Rundgang führt 
vom Heilkräutergarten zum so-
genannten Barockgarten wei-
ter bis zum Rosengarten und dem 
Labyrinth. Ein Erlebnis, das histo-
rische Wissen, Kunst und heutige 
Spiritualität einschliessen kann. Die 
Führung dauert 1,5 Std. 

Nach einem freien Aufenthalt 
geht die Reise mit dem Car weiter 
nach Güttingen. Nach einem ¼ Std. 
Spaziergang (wer zu müde ist, wird 
mit dem Auto abgeholt) erreichen 
wir inmitten des Waldes ein knis-
terndes Feuer für ein Waldfondue. 

Eine Hütte würde bei schlech-
tem Wetter Schutz bieten. Wer kein 
Fondue mag, kann sich eine Wurst 
bräteln. Auch ein feines Dessert 
wird nicht fehlen. 

Wir werden wahrscheinlich um 
21.30 Uhr wieder in Gebenstorf  
sein.

Anmeldung bis 5. Juni bei Ruth 
Rieder 056 223 25 70 oder Lilo Iten 
056 223 11 88

Wieder einmal hat der Vorstand 
ein tolles Jahresprogramm zu-
sammengestellt. Da wird Bowling 
gespielt; beim Maibummel der 
zweite Teil des Weges «Natur 

Börsengruppe 

EHC Vogelsang
www.ehcvogelsang.ch

Rückblick Kinderkleider- und 
Sportartikelbörsen 2012

Auch im vergangenen Jahr or-
ganisierte die Börsengruppe 
Gebenstorf im Frühling und im 

Eine neue Ära 

Für den EHC Vogelsang star-
tete im Oktober 2012 eine neue 

Ein toller voller Kleiderständer

Viele Fahrzeuge im Angebot

in der Kiesgrube» gemacht; bei 
Vollmond das Hexenmuseum in 
Auenstein besucht; der Sagenweg 
im Freiamt erkundet und Weinselig 
wird es beim Suuserbummel ins 
Schenkenbergertal.

Viele interessante Kurse wer-
den angeboten. Von den beliebten 
Gips-Engel und den Tischstelen 
bis zum Grillkurs, Steinkugel und 
Tischdekorationen.

Wir haben sicher Ihr Interesse 
geweckt. Der Vorstand gibt gerne 
Auskunft.

Neumitglieder sind herzlich 
Willkommen.
 Die Landfrauenpräsidentin: Lilo Iten

Herbst je eine Kinderkleider- und 
Sportartikelbörse.

Jeweils mehr als 40 Familien 
brachten am Morgen zwischen 
9.00 Uhr und 10.30 Uhr ihre ge-
brauchten, aber noch gut erhaltenen 
Kinderkleider, Sportartikel und 
Spielwaren in den Gemeindesaal. 
Unsere vielen fleissigen Helferinnen 
nahmen die Ware entgegen, sor-
tierten sie nach Artikel und Grösse 
und legten sie für den Verkauf  
am Nachmittag parat. Kurz vor 
Mittag war der Saal gefüllt mit sai-
songerechten Kleidern, Velos und 
Zubehör, Roll- oder Schlittschuhen, 
Kinderwagen, Autositzli und 

vielem mehr. Auch über eine 
grosse und vielfältige Auswahl 
in der Spielwaren-Ecke durf-
ten wir uns freuen. Vom Puzzle, 
über spannende Kinderbücher 
und Gesellschaftsspiele bis zur 
Barbiepuppe oder dem Playmobil-
Set konnte man alles finden.
Am Nachmittag standen schon lan-
ge vor der Türöffnung viele in-
teressierte Familien vor dem 

Gemeindesaal und warteten ge-
spannt auf den Beginn des Verkaufs. 
Sie alle nutzten die Gelegenheit, das 
eine oder andere Schnäppchen zu 
machen. Viele Artikel fanden einen 
neuen Besitzer und damit eine sinn-
volle weitere Verwendung. 

Unsere Kafistube im Foyer wurde 
auch dieses Jahr rege besucht. Kein 
Wunder bei der grossen Auswahl 
an leckeren Kuchen, gluschtigen 
Torten und feinen Muffins. Gross 
und Klein nahmen sich gerne Zeit 
für einen gemütlichen Schwatz.
Der Einsatz für einen guten Zweck 
hat sich erneut gelohnt! Dank des 
erfreulichen Umsatzes konnten wir 
vom Erlös diesmal CHF 500 an die 
Jugendmusik Allegro überweisen. 
Die nächste Frühlingsbörse fin-
det am 20. März 2013 und die 
Herbstbörse am 25. September 2013 
statt. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf eine rege Teilnahme!
 Ursi Becker, Börsengruppe Gebenstorf
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Wulli Wuff  zu Besuch im 
Chindsgi Gebenstorf

Bereits seit einem halben Jahr sind 
wieder viele Kindergärtner allein 
unterwegs zum Kindergarten. Auf 
ihrem Weg gibt es ab und zu klei-
nere oder grössere «Hindernisse» 
zu bewältigen. Eines davon kön-
nen Begegnungen mit Hunden 
sein. Damit diese zu einem po-
sitiven Erlebnis werden, trägt 
der Präventionskurs «pre-
vent a bite» unter dem Patronat 
des Aargauer Tieschutz bei. Die 
ElternGruppeGebenstorf orga-
nisierte die Kurse für die vier 
Kindergartenklassen in Gebenstorf.
«Jöö…» und «Lueg wie her-
zig» tönte es Anfang November 
2012 vier Mal in den Kindergärten 
in Gebenstorf, als die kleinen 
und grossen Kindergärtner in 
Begleitung ihren Lehrpersonen 
beim Präventionskurs «prevent a 
bite» eintrafen. Es waren die vie-
len verschiedenen Stoffhunde beim 
Eingang, die ihnen dies entlockten. 
Gespannt und voller Vorfreude hiess 

Wulli Wuff  im Chindsgi

Elterngruppe

Ära. Erstmals in der langen 
Vereinsgeschichte nahm keine 
Mannschaft mehr an einer offiziellen 
Meisterschaft vom Schweizerischen 
Eishockeyverband teil. Die meisten 
Spieler aus dem ehemaligen 4. Liga 
Team haben sich zu einer Senioren-
Plauschtruppe formiert. Diese be-
streiten ein paar Spiele gegen andere 
Senioren Mannschaften, gehen regel-
mässig ins Training, aber nur noch 
um zu «mätschlen» und den Plausch 
zu haben. Die offiziell neue erste 
Mannschaft mit mehrheitlich jün-
geren Spielern bestreitet wie schon 
in den letzten Jahren den Sursee-
Pilatus-Cup. 

Der Vorstand hatte sich zu-
vor lange beraten und natürlich 
auch schwergetan, diesen Schritt 
zu vollziehen. Doch mangels nach-
rückendem und motiviertem 
Nachwuchs war es rückblickend die 
einzig richtige Entscheidung. Mit 
10 Spielern welche regemässig an-
wesend sind lässt sich auch in der 4. 
Lige keine vernünftige Meisterschaft 
bestreiten. 

Bei Redaktionsschluss Anfangs 
Februar 2013 hat die erste 
Mannschaft immer noch alle 
Chancen, den zum Ziel gesetz-
ten Halbfinalplatz zu erreichen! 
Das Potenzial für grössere Taten 
wäre sicherlich vorhanden. Die 
Seniorentruppe hat bisher zwei Spiele 
gegen den EHC Kleindöttingen 
und den EHC Wettingen-Baden be-
stritten. Beide Matches wurden ge-
wonnen und haben gezeigt, dass sie 
es noch nicht verlernt haben. Für 
den Vorstand, rund um Präsident 
Edgar Vogelsang, ist es eine typische 
Durchgangssaison in welcher ge-
schaut werden muss, wie sich das 
ganze entwickelt. Sicherlich können 
zwei Tatsachen schon mal festgestellt 
werden: 

Die erste Mannschaft hat mehr 
Potenzial und sollte eigentlich dazu 
in der Lage sein, dieses auch umzu-
setzen. Bei der Seniorentruppe sind 
sich alle einig, im nächsten Winter 
mehr Matches bestreiten zu wol-

es aber, noch einen Moment vor der 
Tür zu warten, bis die Moderatorin 
des Kurses die Kinder empfing. 
Nach ein paar Begrüssungsworten 
wurde die fröhliche Kinderschar 
dann in den Raum geführt, und 
sie durfte auf den vielen, bunten 
Stühlen Platz nehmen. 
Ebenfalls voller Erwartung sas-
sen da schon drei bis vier 
Hundeführerinnen mit ihren aus-
gebildeten Hunden. Mit ihnen ler-
nen die Kinder auf spielerische Art 
den korrekten Umgang mit Hunden 
im Alltag, zum Beispiel auf dem 
Schulweg, zu Besuch bei Freunden 
oder auf dem Spielplatz. Ziel ist 
es, einen gesunden Respekt vor 
Hunden zu vermitteln, und mitzu-
helfen, Kinder vor Hundebissen zu 
schützen. 

Warum soll man schlafende oder 
fressende Hunde nicht stören und 
was tun, wenn auf  dem Schulweg 
oder dem Spielplatz plötzlich ein 
Hund auftaucht? Diese und ähn-
liche Fragen beantwortete die päda-
gogisch versierte Moderatorin mit-
tels diversen Rollenspielen gemein-
sam mit den Kindern. Da hatte Wulli 
Wuff, ein als Hund verkleideter 
Mensch, seinen grossen Auftritt! Mit 
ihm durften die Kinder dann auch die 
zuvor besprochenen Situationen üben. 
So zum Beispiel eine Begegnung auf  
dem Trottoir oder beim Ballspiel auf  
dem Pausenplatz. Wer sich traute, 
durfte anschliessend jeweils mit den 
lebendigen Vierbeinern üben. Obwohl 
zunächst noch etwas skeptisch, wa-
ren am Schluss meist alle Kinder voll 
dabei. Wie ein roter Faden zog sich 
das Sprüchli: «stille stah, stille sii, 
Händ abe, wegluege» durch den Kurs. 
Für einmal galt es, so langweilig wie 
möglich zu sein, damit der Hund das 
Interesse verliert. Nach der wohl-
verdienten Pause probten die Kinder 
noch den Notfall. Was, wenn einmal 
ein Hund so stürmisch auf  einen zu 
rennt, dass man hinfällt? Dann heis-
st es: Päckli machen und warten, bis 
der Hund weg ist. Auch diese Übung 
meisterten sie mit Bravour.

len (denn trainiert haben die mei-
sten Spieler genug in den letzten 20 
Jahren). 
Bitte streichen Sie sich jetzt be-
reits folgendes Datum dick in Ihrer 
Agenda an: Samstag, 4. Mai 2013, 
Lotto vom EHC Vogelsang im 
Bauernhaus an der Limmat in Turgi! 
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Häxebocknacht «Steihärt» 
Am Samstag, 26.1.2013 war es 
endlich wieder einmal soweit: die 
Häxeschränzer Gäbistorf öffneten 
um 20.00 Uhr die Pforten für die 
Häxebocknacht 2013. Die Turnhalle 
Landstrasse wurde verwandelt in 
eine urzeitliche Steinzeit-Höhle, ver-
ziert mit Höhlenmalereien, abge-
nagten Fleischkeulen, Flintstone-
Mobil und gespannten Tierhäuten. 
Ein Mammut – das letzte seiner 
Sorte; es wurde ein Tagesmarsch 

Festliches Konzert für Trompeten 
und Orgel
Rund 200 Personen fanden am 
Sonntag, 27. Januar 2013 den Weg 
in die kath. Kirche Gebenstorf. 
Sie wurden belohnt mit wunder-
vollen Klängen von 2 Trompeten, 
Flügelhörnern, Diskanthörnern 
und Orgel. Die drei Musiker Claude 
Rippas, Fritz Eichelberger und Jonas 
Herzog verstanden es wunderbar, das 
Publikum in ihren Bann zu ziehen. 
Durch die Zwischenmoderationen 
von Petra Eichenberger, Mitglied 
der Kulturkommission Gebenstorf, 

Häxeschränzer
www.haexeschraenzer.ch

Die Gäste sind begeistert

T-Rex

Das Barpersonal im Tiger-Look

Kulturkommission

Zum Schluss dann der Höhepunkt: 
Die Kinder durften die Hunde end-
lich streicheln. Doch halt! Auch hier 
gibt es Regeln. Hunde, die alleine 
unterwegs sind, sollte man nie strei-
cheln. Erst, wenn man aus einiger 
Entfernung den Halter gefragt und 
dieser zugestimmt hat, darf  man 
den Hund rufen und dann streicheln. 
Auch dies übten die Kindergärtner 
teils etwas zaghaft, teils ausgie-
big und mit grosser Freude mit den 
«echten» Hunden.  

Wie geht man mit Hunden um?

Viel zu schnell waren die 90 
Minuten um! Mit vielen, wertvollen 
Erfahrungen und Eindrücken, ei-
ner Informationsbroschüre für die 
Eltern und einem kleinen Wulli 
Wuff  in Plüsch als Erinnerung, 
machten sich die Kindergärtner wie-
der auf  ihren Weg. 

von Gebenstorf entfernt gefun-
den – stand im hinteren Bereich 
der Höhle und überwachte die 
Menschenmenge. Ein Flugsaurier 
flog seine Runden unter der 
Höhlendecke und half der emsigen 
Bedienung die Gäste mit kulina-
rischen Menus und Getränke zu ver-
wöhnen.

Die Gäste sind von nah und fern 
hergereist, um gemeinsam mit den 
Häxeschränzer die Vorfasnacht 
einzuläuten. Die Feiernden wur-
den mit heissen Rhythmen 
der Guggenmusiken Räblüüs, 

grüner, neon-leuchtender T-Rex-
Saurier darauf  wartete, mit klei-
nen Glasfläschchen, davor noch ge-
füllt mit Brandwasser, beworfen zu 
werden. Die beiden Wächter, des-
sen Haut die Sonne schon mehrmals 
verbrannt hat, halfen den Feiernden 
eifrig dabei.

Erst früh morgens verliessen die 
Letzten die Fest-Höhle und mach-
ten sich tanzend, singend und hüf-
teschwingend auf  den Weg nach 
Hause.

Am nächsten Morgen standen 
die Häxeschränzer wieder bereit für 
den Abbau der Festhalle und in ei-
ner Rekord-Zeit verwandelten sich 
die Steinzeit- Höhle wieder in eine 
Mehrzweckhalle.

Live Musik, stimmungsheizende 
Guggen und die super Feierlaune 
der Anwesenden, machte die diesjäh-
rige, STEIHÄRTE Häxebocknacht 
2013 wieder einmal zu einem denk-
würdigen Anlass.

Save the date: Die nächste 
Häxebocknacht findet am Samstag, 
25.01.2014 statt!! Sie findet ab 
2014 nicht mehr in der Turnhalle 
Landstrasse statt, sondern in der neu-
en Turnhalle Brühl!
Es freuen sich schon aufs nächste Mal!
 Eure Häxeschränzer Gäbistorf

Trombongos, Städtlifäger und 
d’Wildsäu eingeheizt, die Band Trio 
Wirbelwind begleiteten das Fest 
mit fetzigen Schlager-Klängen.

Es wird gemunkelt, dass in ei-
ner dunklen Ecke der Höhle ein 
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Christbaumverbrennen
Der Vorstand der 
Feuerwehrvereinigung Geissli 
Gebenstorf bedankt sich herzlich 
bei allen Besuchern, welche am 11. 
Januar 2013 bei angenehmen Wetter 
den Weg ins Schützenhaus Schächli 
gefunden haben. Insgesamt wur-
den ca. 65 Christbäume verbrannt. 
Die Besucher brätelten danach am 
Feuer Cervelats und genossen ein 
warmes Getränk und ein paar ge-
mütliche Stunden. Vielen Dank für 
euren Besuch. 

FVGG
www.fwgetu.ch

Clo Bisaz und Philippe Kuhn

Der Bart muss weg

Bräteln am Feuer

Die drei im Einsatz

erfuhr man interessante Details zu 
den Musikern, den Komponisten 
und den Werken. Die Auswahl der 
vorgetragenen Stücke war perfekt. 
Beim Klang der Negro Spirituals 
sah man schon fast die schwarzen 
Sklaven auf den Baumwollfeldern 
in den Südstaaten vor sich! Als 
Zugabe haben sich die drei Musiker 
etwas Spezielles einfallen lassen: 
«Luegid vo Bärg und Tal» von 
Ferdinand Fürchtegott Huber, ar-
rangiert von Claude Rippas – die 
Orgel auf dem Berg (Empore) und 
die zwei Diskanthörner im Tal (vor 
dem Altar) – ein wunderschöner 
Abschluss! Die Kulturkommission 
dankt den drei Musikern herzlich!

Ein Abend in der Gebenstorfer 
Hotellobby: Doleda da Silva mit 
Clo Bisaz und Philippe Kuhn

Die Gäste, die sich trotz der eisigen 
Kälte an diesem Abend aus dem 
Haus und in den Gemeindesaal be-
gaben, bereuten ihre Wahl nicht! 
Clo Bisaz und Philippe Kuhn ent-
führten die Besucher in die Welt 
der Hotels und Gastronomie! Die 
Geschichten, die sie erzählten, ha-
ben sich genau so oder ähnlich ab-
gespielt. Oft musste man ab den be-
schriebenen Figuren schmunzeln – 
man konnte sich die Szenen lebhaft 
vorstellen. Clo Bisaz alias Concierge 
Giacometti hat all die Personen und 
Geschichten, von denen der Abend 
handelte, in seinem früheren Beruf 
als Koch selber erlebt. Sein very bri-
tischer Pianist Jeremy musste sei-
nem Erinnerungsvermögen ab und 
zu charmant auf die Sprünge helfen. 
Der rote Faden in den Geschichten 

war der weltbeste portugie-
sische Casserolier Doledo da Silva! 
Niemand wäscht Töpfe, Pfannen 
und Teller so schnell und so unter-
haltsam ab wie er! Nach den rund 70 
Minuten ist er einem schon richtig 
ans Herz gewachsen!

Der Gemeindesaal wurde von 
der Kulturkommission kurzerhand 
zur Hotellobby umfunktioniert! Die 
Gäste genossen den Abend und die 
vielen selbstgebackenen Kuchen und 
Torten. Petra Eichenberger

UEFAKO Kinderfasnacht
Rückblick Kinderfasnacht 
«Yabba dabba doo!»

Im Vorfeld des Kinderumzugs eine 
schöne Fasnachtsgeschichte.
Die Häxeschränzer wollten Beat 
Widmer wieder einmal an den Bart, 
wie damals, vor etwa zehn Jahren. 
Reine Geldfrage: «Was bezahlt 

ihr für meinen Bart?» Dabei kamen 
fünfhundert Franken zusammen. 
Dieses Mal wollte er aber mehr näm-
lich zweieinhalbtausend Franken. 
Schliesslich ist er ja älter und wei-
ser geworden und die Silberlocken 
wertvoller. Kaum zu glauben, an der 
Häxebocknacht war die Kohle da, der 
Bart konnte vor dem Publikum eis-
kalt abrasiert werden.
Ich war sprachlos, als mir Beat eine 
pinkige, runde, gefüllte Schachtel 
für die Kinderfasnacht vorbei-
brachte. YABBA DABBA DOO!! 
Herzlichen Dank an die übermü-
tigen Häxeschränzer. Ich möchte da-
bei aber auch die treuen Sponsoren 
und Helfer nicht vergessen.

Nun aber zur Kinderfasnacht, 
ab 13.15 Uhr versammelten sich 
die Häxeschränzer Gebenstorf, 
Trombongos Windisch und Opus 
C Voll Riniken, dazwischen eini-
ge Fasnächtler und Bögen. Auch 
drei grosse Fasnachtswagen reih-
ten sich in den Umzug ein. In der 
Zwischenzeit motorten die lu-
stigen Figuren auf  ihren Mario-
Carts durch die Dorfstrasse. Gegen 
14.14 Uhr zuckelte der Umzug 
durchs Dorf. Die liebevoll ko-
stümierten kleinen und grossen 
Feuersteins und Geröllheimers mit 
Steinzeitauto schwangen ihre aus-
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gestopften Keulen. Auch Cowboys, 
Prinzessinnen und Konfetti-
Kanonen gehörten natürlich auch 
zur Fasnacht.

Auf  dem Cherneplatz waren 
der Zvieri für die Kleinen und der 
Grillstand für die Grossen bereit für 
den Ansturm. Die Hüpfburg konn-
te nach Startschwierigkeiten  doch 
noch mit Luft gefüllt werden und 
wurde rege benutzt.   

Zum Aufwärmen für die Grossen 
spielten die Guggen fetzige Musik 
und in der Bar vom Schmalzpicker-
Wagen gab es unter anderem heis-
sen Glühwein.

Um 16.00 Uhr war es dann so-
weit, die Maskenprämierung. Die 
Gewinner konnten ihre Preise auf  
dem Balkon des Schmalzpicker-
Wagens abholen und winkten dem 
Publikum von hoch oben strah-
lend zu.
 UEFAKO, Heidi Fellmann

Benefiz- Konzert am Sonntag 
14. April 2013 um 17.00 Uhr, 
Kath. Kirche, Turgi 
Nach den erfolgreichen 
Kirchenkonzerten im Herbst 2012 
in Gebenstorf und in Wettingen 
möchte der Jodlerklub Horn die 
Jodellieder sowie die Orgelmusik 
für die Besucher nochmals erklin-
gen lassen. Die Jodellieder wer-
den vom Jodlerklub Horn und 
dem  Jodelduett Esther Ehrler und 
Andrea Schaffner in Begleitung 
von Sabine Schlienger darge-
boten. Lüpfige Weisen werden 
von der dipl. Organistin Lysiane 
Salzmann auf der Kirchenorgel zum 
Besten gegeben. Der Eintritt ist 
frei, die Kollekte geht zu Gunsten 
der «Elsy- Amsler -Stiftung». Im 
Sommer 2012 ist  Armin Fust in den 
Stiftungsrat dieser Stiftung beru-
fen worden. Gerne möchten wir un-
ser Aktivmitglied Armin Fust  in 
seiner neuen Aufgabe unterstützen 
und viel Erfolg wünschen. Wir hei-
ssen heute schon alle recht herzlich 
willkommen zu unserem Benefiz-
Konzert.

Die Elsy-Amsler-Stiftung: Seit 
16 Jahren steht Elsy Amsler aus 
Kaisten als engagierte Kämpferin 
im unermüdlichen Einsatz für die 
Ärmsten der Armen in Kenia. Nach 
dem Motto: «Hilfe zur Selbsthilfe» 
konnte sie in diesen Jahren zahl-

Jodlerklub Horn
www.jodlerklubhorn.jimdo.ch

reiche Projekte wie der Bau von 
Brunnen, Waisenhäusern sowie 
Schulen planen und verwirklichen. 
Unzählige Menschen durften so von 
Trinkwasser, Bildungsmöglichkeiten 
oder medizinischer Hilfe profi-
tieren. Damit wurde Ihnen die 
Voraussetzung für ein menschen-
würdiges Dasein gegeben.
Die Hilfsprojekte im Südwesten 
von Kenia, Distrikt Homabay, sind 
in diesen Jahren kontinuierlich ge-
wachsen. Dank den Spendegeldern 
von unzähligen Personen konnten in 
diesen abseits der Touristenströmen 
gelegene Orten zahlreiche Projekte 
verwirklicht werden. Das bis-
her grösste Projekt bildet ein 
Erstversorgungsspital für die 
Ärmsten der Armen in Ndisi. In 
dem kleinen Gesundheitscenter mit 
20 Betten kann Kindern, Frauen 
und Männern geholfen werden, 
die bisher nur wenige Chancen 
auf eine medizinische Betreuung 
hatten. Einen Schwerpunkt der 
Patientenbetreuung bilden gebä-
rende Frauen sowie Malaria- oder 
andere Infektionserkrankte wie 
Schlangenbisse etc. Schwerere 
Fälle werden in vertrauenswür-
dige, grössere Spitäler eingelie-
fert. Dafür konnte kürzlich ein 
Ambulanzfahrzeug in Betrieb ge-
nommen werden.

Um all die zahlreichen Hilfswerke 
von Elsy Amsler für die Zukunft er-
halten zu können, wurde die «Elsy-
Amsler-Stiftung» gegründet. 

Der Jodlerklub Horn

Familie Feuerstein am Umzug

Cowboys und . . .
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Männerriege

Schneesporttage 2013
Nach einer sicheren Autofahrt er-
reichen 22 Schneesportler der 
Männerriege das Basislager Hotel 
«des Alpes» in Realp. Bereits 
im 5-ten Jahr ist dies unser 
Ausgangspunkt für die 2 Tage im 
Schnee.

Nach dem Zimmerbezug und 
einem Kaffee mit Gipfeli geht es 
mit der Matterhorn Gotthardbahn 
in alle Richtungen. Die Alpinfahrer 
auf  den Oberalppass, die Langläufer  
und Schneewanderer durch den 
Furkatunnel ins Obergoms. Bei 
herrlichem Winterwetter können die 
bestens präparierten und fast leeren 
Pisten bis nach Sedrun hinunter im 
Schuss befahren werden.

Genauso tolles Wetter und 
Schneeverhältnisse geniessen die 
Langläufer und die Wanderer  im 
Obergoms.

Am Abend, nach einem sehr fei-
nen Nachtessen, gehen die meisten 
«hundemüde» zeitig ins Bett. Ein 
paar Unermüdliche widmen sich 
noch den Jasskarten.

Am nächsten Morgen, nach einem 
reichhaltigen Frühstück, fahren alle 
wiederum  bei wolkenfreiem Himmel 
und per Bahn, in alle Richtungen. 
Diesmal haben einige umgestellt auf  
Schneeschuhe. Diese erklimmen von 
Oberwald auf  steilen Hängen den 
Hungerberg und geniessen bei einer 
feinen Käseschnitte den herrlichen 

STV Gebenstorf  
www.stvgebenstorf.ch

Ausblick über das ganze Goms.
Leider neigen sich die 

Schneesporttage viel zu schnell 
dem Ende zu und auch das Wetter 
ändert von Sonnenschein zu be-
wölkt. Gesund aber müde werden 
wir  nach zwei herrlichen Tagen im 
Schnee nach Hause chauffiert. Unser 
Basislager ist bereits wieder reser-
viert für 2014.
 Peter Kilchenmann

J&S

Lager 2013
Vom 14. bis am 20. April 2013 findet 
bereits zum neunten Mal das J+S 
Lager des STV Gebenstorf statt. 
Wenn du also 1000 Mal mehr Spass 
und Spannung erleben willst als 
zu Hause, musst du unbedingt da-
bei sein! Am besten meldest du dich 
gleich noch heute an. 
Hier findest du die ersten Infos zum 
Lager:
Ort: Wald, AR
Dauer: 14. April bis 
  20. April 2013
Teilnehmer:  Ab der 3. Klasse, 

auch nicht 
Turnverein 
Mitglieder

Anmeldeschluss 1. März 2013
Weitere Infos und die Anmeldung 
auf der Homepage.

vitaswiss

Komm vorbei
Du möchtest an kein Turnfest 
mehr? Auch keine Wettkämpfe, 
Turnervorstellungen etc? Möchtest 
aber vermehrt etwas für deine 
Gesundheit tun?   
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir bewegen uns zu rassigen 
Rhythmen, lassen unseren Kreislauf 
hüpfen, sind motiviert neue 
Spielformen, Abläufe und vieles 
mehr zu erforschen.
Wir treffen uns jeden Montag
um 17.00 h bis 18.00 h
oder um 19.00 h bis 20.00 h in 
der Turnhalle Landstrasse in 
Gebenstorf
Schau doch einfach mal vorbei, wir 
würden uns freuen! Bei Fragen 
melde dich bei Jolanda Vogel, 
056 223 44 45. 
Also bis dann! Das Leiterteam:
Annerösli Brünisholz, Kathrin 
Sennhauser, Jolanda Vogel

News
Generalversammlung: 12. März 
2013 im Saal am Süssbach in Brugg
Jahresausflug am 11. Juni ins 
Ländle, Anmeldefrist 31. Mai 

Wanderungen: 19. März 2013 
wandern wir vom Bözberg über 
Gallenkirch durchs Sagenmülitäli 
nach Effingen
Wanderzeit: ca. 2 h
Treffpunkt: 12.25 h 
  Busbahnhof Brugg
Abfahrt:  12.34 h
Billette: Brugg – Schützenhaus  
und  Effingen – Brugg
Auskunft erteilt Marlis Zubler, Tel. 
056 441 93 30 oder 079 223 56 11

Am 9. April 2013 Wanderung von 
Brugg der Aare entlang nach 
Turgi–Stilli
Wanderzeit: ca. 2 ½ h
Treffpunkt: 13.00 h   
  Busbahnhof Brugg
Auskunft erteilt Marlis Zubler, Tel. 
056 441 93 30 oder 079 223 56 11.Für alle Alpinfahrer

Viele kleine Narren
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Walking Night

Freitagabend-Ausgang mal anders
Suchen Sie eine neue «Ausgang-
Idee» für Freitagabend? Bisher 
mussten Sie sich zwischen Fitness, 
feinem Nachtessen  und gemütlicher 
Runde bei einem Glas Roten ent-
scheiden. Jetzt bekommen 3 für 1 an 
einem Abend.

Je länger je mehr, wird die 
Walking Night am Wasserschloss 
zum Ausgang-Geheimtipp unter 
Frauen. Bewegung, Gaumenfreude 
und gemütliches Beisammensein 
sind jetzt als Gesamtpaket bei der 
Aktivriege STV Gebenstorf  buch-
bar.

Und was ist mit dem männ-
lichen Geschlecht? Wo begegnen 
die Männer an einem Abend minde-
stens 250 attraktiven Powerfrauen? 
Natürlich an der 8. Walking Night 
in Gebenstorf. Wenn Sie unser 
Gesamtpaket nicht verpassen wollen, 
dann reservieren Sie sich folgendes 
Datum: Freitagabend, 24. Mai 
2013. Weitersagen ist nicht verboten. 
Die Aktivriege freut sich zusammen 
mit ihren Hauptsponsoren aus dem 
Dorf  und der Umgebung, wenn wie-
der ganz viele Bewegungshungrige 
und Geniesserinnen mit zufriedener 
Mine und glücklichem Herz in die 
hoffentlich laue Frühlingsnacht hi-
neinwalken. Gestartet wird ab 18.30 
Uhr im 20 Minuten-Takt in drei 
Startfeldern. Entweder wird die 8,3 
km lange oder die 12,5 km lange 
Strecke unter die Stöcke genommen. 
Gruppenanmeldungen sind mög-
lich. Alle weiteren Informationen so-
wie die Anmeldeplattform finden 
Interessierte auf  www.stvgebenstorf.
ch unter «Walking Night». Die OK-
Chefin Sibylle Rykart gibt zwischen 
18 Uhr und 19 Uhr unter 056 223 31 
10 gerne Auskunft. Ausschreibungen 
können auch unter 
walking-night@stvgebenstorf.ch be-
stellt werden. U. Deppeler

De schnellscht...

Zum achten Mal «Auf  die Plätze – 
fertig – los» im Brühl
Am Freitag, 24. Mai führt die 
Aktivriege des STV Gebenstorf 
zum achten Mal den schnellscht 
Wasserschlössler durch. Zwischen 
9.30 Uhr und 15 Uhr jagt die ganze 
Gebenstorfer Schülerschar über die 
Laufbahn. Egal ob lange oder kur-
ze Beine, sportlich oder unsportlich, 
alle geben ihr Bestes und wenn nicht 
für sich, dann sicher für die Klasse. 
Die Klassen mit den schnellsten 
Durchschnittszeiten werden mit fei-
nen Znünikörben beschenkt. Die 
Schnellsten aller Jahrgänge nehmen 
am Kantonalen Sprintfinal die näch-
ste Hürde.

Viele Geschäfte in der Gemeinde 
und aus der Umgebung unterstüt-
zen den Anlass. Ihnen ist es wert, 
den Leichtathletik-Sport für einen 
Tag ins Zentrum der Gebenstorfer 
Jugend zu stellen. Die Landi stillt 
am Ziel den Durst der Läuferinnen 
und Läufer und ein Energieriegel 
soll helfen, dass die Schüler den letz-
ten Tag der Woche auch zurück in 
der Schulbank noch gut über die 
Runde bringen.

Die Schüler und der Veranstalter 
freuen sich auf  ein lautstarkes 
Publikum entlang der Laufstrecke 
auf  dem Sportplatz Brühl. 
 U. Deppeler

Turnverein Gebenstorf

Mach mit
Wir sind aufgestellte Jungs und 
Mädchen, Männer und Frauen 
wir treffen uns jede Woche ein 
bis zweimal um unsere Kondition, 
Koordination, Ausdauer, Kraft und 
Teamplaying zu festigen. Nehmen 
an kleineren Wettkämpfen teil, 
gehen an Turnfeste, unterneh-
men Wanderungen, organisieren 
Unterhaltungsabende und vieles 
mehr!

Du bist herzlich willkommen an 
einem unserer Trainings mitzumachen.
Jugi
1.–4. Klasse 
Freitags um 17.55–18.55 Uhr 
5.–8. Klasse
um 18.55–19.55 Uhr  
Kinder Leichtathletik (neu ab 15. Mai)
1.–6. Klasse 
jeden zweiten Mittwoch jeweils um 
17.30–18.30 Uhr 
Stephi Schraner 056 535 15 89
Aktivriege
Sportgruppe 
Dienstags  um 20.00–21.30 Uhr 
Leistungsgruppe
Freitags um 20.00–22.00 Uhr  
Adrian Küng 056 223 43 48
Frauenriege
Seniorengruppe Mittwochs um 
20.00–21.00 Uhr  
Schnurball um 19.00–20.00 Uhr
Leistungsgruppe um 20.00–21.30 Uhr 
Eliane Berger 056 223 50 55
Männerriege
Donnerstags um 20.15–22.00 Uhr 
Seniorengruppe/Leistungsgruppe 
Jörg Düsel 056 225 05 08

STV Gebenstorf  
www.stvgebenstorf.ch

Klein und Gross in Aktion

STV Gebenstorf
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Fasnachtsverein Schmalzpicker

Alles begann an der Kinderfasnacht 
2010 mit ein paar Kollegen. 
Wir wollten nicht nur zu Fuss 
mit Kostüm mitmachen, nein, 
da musste schon ein Wagen 
her. Wir bauten einen 1-Achs 
Traktor mit Landefläche zu einem 
Schlumpfmobil mit Sofa und Sound-
Anlage um.

Mit viel Freude an der Fasnacht 
wagten wir uns ein Jahr spä-
ter an den Bau eines grösseren 
Anhängers heran. Zum Thema 
«Aprés-Ski Buure» rockten wir 
an mehreren Umzügen in der 
Umgebung und verschafften uns viel 
Aufmerksamkeit, denn bei uns gings 
voll ab. Dazumal nannten wir unse-
re Gruppe, bestehend aus 11 Leuten, 
«Wäbstöbler».

Neues Jahr, neuer Name, 12 
Leute, die «Schmalzpicker». 
Ein bisschen grössenwahn-
sinnig kauften wir uns einen 
Megamonsteranhänger, stolze 12 
Meter Ladefläche. Inspiriert durch 
die Musik von Peter Fox entstand 
unser Thema die Stadtaffen. Im 
Innern des Wagens bauten wir eine 
Dschungelbar mit Musik, Bananen 
und frischen Getränken heizten wir 
kräftig ein. Die Aussenwände wur-
den von Grafftikünstlern gestal-
tet. Zur Krönung bauten wir einen 
Balkon auf  fast 4 Metern Höhe mit 

Konfettikanonen. Wir steckten viel 
Arbeit und Geld in unser Vorhaben. 
Dank Sponsoren und Beiträge der 
Gruppe konnten wir unsere Ideen 
realisieren. 

Pläne und Ideen haben wir noch 
viele. Der Spass an der Fasnacht 
wird uns so schnell nicht verlei-
den. Der Wagenbau ist zu unserem 
Hobby geworden. 

Auch dieses Jahr hatten wir ei-
niges zu tun, den Innenausbau ver-
bessert, neue Effekte eingebaut 
und die Aussenwände zum Thema 
Mario-Kart neu gestaltet. Alles wur-
de mehr und mehr, um uns besser 
zu organisieren, gründeten wir den 
Verein Schmalzpicker. Am 17.12.12 
trafen wir uns im Restaurant Cherne 
zur Gründung. Die ganze Crew war 

anwesend, mit Beat Widmer als 
Tagespräsidenten wählten wir den 
Vorstand. Wer Beat kennt, weiss 
dass er ein begeisteter Fasnächtler 
ist. So erhielten wir den Erlös des 
Chesgruebe-Flohmärt, worüber wir 
uns  riesig freuten, herzlichen Dank! 
Um unseren Kassier ein wenig zu be-
schäftigen wurden uns die Fr. 400.– 
in Münz überreicht.
 Tino Fellmann

Schmalzpicker Fasnachtsgruppe
Präsident Dominik Keller, 
Geisslistr.15, 5412 Gebenstorf, 
dominik.keller@hispeed.ch

Das sind wir...

Die neue Fasnachtsgruppe
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5412 Gebenstorf 
Sandstrasse 84 
Tel. 056 223 29 38 
Fax 056 223 30 03 
info@ryterheizungen.ch 
www.ryterheizungen.ch 

• Planung und Ausführungen von 
Heizungsanlagen für Neu- und Umbauten 

• Erweiterungen und Sanierungen 
• Wärmepumpen und Solaranlagen 
• Gas-, Holz- und Ölfeuerungen 
• Reparaturservice

Dorfgebet

Wir sind eine Gruppe Christen aus un-
serem Dorf, welche regelmässig zusam-
men kommt, um für Gebenstorf zu beten. 
Inspiriert und motiviert werden wir u.a. 
durch den Vers aus 1.Tim.2,1+2:

«Vor allem anderen fordere ich euch 
auf, für alle Menschen zu beten. 
Bittet bei Gott für sie und dankt ihm. 
So sollt ihr für die Herrschenden 
und anderen Menschen in führen-
der Stellung beten, damit wir in Ruhe 
und Frieden so leben können, wie es 
Gott gefällt und anständig ist.»

Aus diesem Grund beten wir je-
des Mal für unseren Gemeinderat 
und die dazugehörigen Ämter. 
Ebenso sind uns auch die Schulen 
und Kindergärten wichtig. Für unse-
re Geschäfte und Kirchen und vieles 
mehr wird regelmässig gebetet.

Jeder Teilnehmer bringt aus sei-
nem Erfahrungskreis und Umfeld 
Gebetsimpulse mit, so dass sich ein 
breites Gebetsspektrum ergibt.

An den Gebetsabenden singen wir 
sehr gerne Anbetungslieder mitei-
nander und pflegen die Gemeinschaft. 
Immer wieder danken wir Gott, 
unserem Schöpfer für die schöne 
Landschaft im Wasserschloss.

Ab und zu machen wir auch ge-
zielte Aktionen, um Gottes Liebe an-
deren Menschen weiterzugeben.

Wir treffen uns 1x monatlich im 
reformierten Kirchgemeindehaus 
zum Dorfgebet um 20.15 Uhr.

Interessierte dürfen unverbindlich 
hineinschauen.
Für das Dorfgebetsteam
Mechthild Schaber und Lotti Meyer

Päckli werden schön verpackt
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Kynologischer Verein

www.kv-gebenstorf-turgi.ch

Jeder verantwortungsbewusste 
Hundehalter möchte mit einem 
wohlerzogenen Vierbeiner an seiner 
Seite durchs Leben gehen.
Der kynologische Verein 
Gebenstorf-Turgi bietet Kurse für 
Hunde aller Rassen, Grössen und 
Alter an.

Unser Verein wurde 1953 als 
Untersektion der Schweizerischen 
Kynologischen Gesellschaft (SKG) 
gegründet und zählt heute rund 
140 Mitglieder. Im gemütlichen 
Vereinslokal und auf  dem idyl-
lisch, direkt an der Reuss gelegenen 
Übungsplatz «Schächli» treffen sich 
regelmässig 30-40 Mitglieder um 
mit ihren Vierbeinern zu üben oder 

in geselliger Runde zu fachsimpeln.
Bei uns lernen HundeführerInnen 

unter strikter Einhaltung der 
Tierschutzgesetzgebung sowie un-
ter kundiger Aufsicht Tricks und 
Tipps, um ihren treuen Freund mo-
tiviert und freudig in der «Schule 
des Hundelebens» zu unterrichten.

Neben den Kursen füh-
ren wir jährlich Anlässe wie 

etwa das Hunde-Military oder 
die Herbstprüfung durch. Die 
Trainingswoche im Schwarzwald, 
Ausflüge und Wanderungen sind 
willkommene Gelegenheiten, wo 
sich die «Hündeler», aber auch de-
ren Freunde und Bekannte treffen, 
um vor allem die Kameradschaft und 
Geselligkeit zu pflegen.

Wir freuen uns über jede 
Besucherin und jeden Besucher, wer 
weiss, gar bald «Hündelerkollegin 
oder Hündelerkollegen». Gerne 
geben wir unverbindlich weitere 
Informationen und Auskünfte.

Eine telefonische Voranmeldung 
bei einem/einer der KursleiterInnen 
ist empfehlenswert!
Bis bald im Schächli in Gebenstorf!
Vorstand des KV-Gebenstorf-Turgi
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Das sind wir. . .

Jungwacht Blauring

www.jublagebenstorf.ch

Wer steht dahinter?
Jungwacht Blauring ist eine 
katholische Kinder- und 
Jugendorganisation, welche rund 
29’000 Mitglieder zählt und 
der zweitgrösste Kinder- und 
Jugendverband der Schweiz ist. Sie 
ist auf verschiedenen Ebenen mit der 
katholischen Kirche verbunden und 
offen für Kinder und Jugendliche al-
ler Konfessionen und Kulturen.
Unser Leiterteam besteht aus ei-
ner Gruppe von engagier-
ten Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen aus dem Dorf. Wir or-
ganisieren jedes Jahr eine Reihe von 
Anlässen (siehe Scharaktivitäten) 
welche für alle Kinder der Gemeinde 
offen sind.

Wer kann mitmachen?
Alle Kinder im Alter von 7 bis 15 Jahren. Alle Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen ab 16 Jahren.
Was kostet es? Nichts. 

Scharaktivitäten
So, 5.5. Spaghettiessen (zuvor findet ein Gottesdienst in der 
 kath. Kirche statt)
Sa, 8.6. Waldspielnachmittag (mit Natur- und Vogelschutzverein)
Sa, 22. 6. Papiersammlung
Sa, 18.–Mo, 20. 5. Pfingstlager mit allen Scharen der Region Brugg 
 (Bözberg)
Sa, 14.–So, 15.9. Eröffnungsfeier Mehrzweckhalle Gebenstorf
Herbstferien Ferienpass-Angebot
Sa, 30.11. & So, 1.12. Kerzenziehen

Scharleitung
bis Ende Juni 2013   ab Anfang Juli 2013
Rafael Hayoz Gisela Deck Dorotea Aleksic
Unterlätte 2 Riedwiesstrasse 25 Birkenweg 24a
5412 Gebenstorf 5412 Gebenstorf 5412 Gebenstorf
079 613 82 37 077 407 84 61 076 549 04 55
info@jublagebenstorf.ch
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CEVI Gebenstorf

www.cevi-gebenstorf.ch

Liebe Kinder, liebe Eltern

Der Cevi Gebenstorf blüht auf 
und hat seit Beginn des Jahres, 
dank unseren neuen Strukturen, 
Aufschwung erhalten. Nicht mehr 
in einzelnen Gruppen, sondern alle 
gemeinsam erleben wir aktive und 
spannende Samstagnachmittage. 
Alle Altersgruppen von der 

1. Klasse bis zur 2. Oberstufe sind 
jeweils am Samstag von 14.00–17.00 
Uhr willkommen. Ein junges sowie 
motiviertes Leiterteam freut sich auf 
Kinderzuwachs und Ihren Besuch. 
Weitere Informationen findet man 
unter www.cevi-gebenstorf.ch. 
 Euer CEVI-Gebenstorf-Team
 info@cevi-gebenstorf.ch

Im Sommerlager in Zwischenflüh

Gruppenstunden
Unsere Gruppenstunden finden un-
ter der Woche am Abend statt. Die 
Aktivitäten für die Gruppenstunden 
werden alters- und gruppenspezi-
fisch geplant. Im Vordergrund ste-
hen positive gemeinschaftliche 
Erlebnisse mit Gleichaltrigen in 
Form von spielen, basteln, kochen, 
Sport oder Aktivitäten im Freien.

Leiter
Die vielfältigen Aufgaben im 
Schar- und Lageralltag stellen die 
Leitenden von Jungwacht Blauring 
in unterschiedlichen Bereichen 
vor neue Herausforderungen. In 
den Ausbildungskursen, die in 
Zusammenarbeit mit Jugend + Sport 
(J+S) durchgeführt werden, erwer-
ben sie die nötigen Fach-, Sozial- 
und Leitungskompetenzen, um mit 
Begeisterung eine vielfältige, sichere 
und sinnvolle Leitungstätigkeit aus-
zuüben. Das kantonale und nationale 
Kursangebot ist sehr vielfältig.

Das Lagerprogramm wird 
von einem J&S-Coach geprüft 
und bewilligt. Zudem bieten die 
Regional- und Kantonsleitung von 
Jungwacht Blauring sporadisch 
Informationsveranstaltungen an und 
unterstützen die Scharen bei Ihren 
Tätigkeiten. (www.releibrugg.ch / 
www.kalei.ch)

Präses
Der Präses ist eine erwachsene 
Person, welche in erster Linie das 
Leiterteam unterstützt. Er oder sie 
ist Bindeglied zwischen Kirche und 
Schar, sowie Anlaufstelle für Eltern 
und Kinder.
seit 1. Januar 2013
Andreas Zimmermann 
(Gemeindeleiter)
Kinziggrabenstrasse 2
5412 Gebenstorf
056 223 10 16 (Sekretariat Pfarramt)

Warum soll mein Kind bei 
Jungwacht Blauring mitmachen?
Die Gruppenstunden bieten ei-
nen Freiraum nebst Schule und 
Familie, in welchem die Kinder 
Freundschaften pflegen, krea-
tiv sind, ihre Ideen einbringen und 
in der Gruppe mitbestimmen kön-
nen. Spiel und Spass, Gemeinschaft 
sowie Natur erleben stehen im 
Vordergrund. Ausserdem orien-
tiert sich Jungwacht Blauring an 
christlichen Traditionen und setzt 
sich für Frieden, Gerechtigkeit 
und Solidarität ein. Die Kinder tei-
len miteinander im Rahmen der 
Gruppenstunden und vor allem auch 
im Lager gemeinsame Erlebnisse, 
welche die obigen grundsätzlichen 
Werte beinhalten. 

Die Aktivitäten von Jungwacht 
Blauring bieten ein kostenloses 
Angebot im eigenen Dorf  und stellt 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung für 
Kinder und Jugendliche dar.

Das ehrenamtliche Engagement 
als Leiter eröffnet den Jugendlichen 
(ab 15/16 Jahren) eine neue 
Dimension. Als Lernfeld bie-
tet Jungwacht Blauring eine ein-
malige Plattform eigene Ideen/
Projekte anzugehen und umzuset-
zen, Verantwortung zu übernehmen 
und vor allem auch in einem Team 
konstruktiv zusammenzuarbeiten. 
Ein Erfahrungsvorteil, welcher vor 
allem auch im späteren Berufsleben 
positive Wirkung zeigt.

 Leiterteam Jungwacht Blauring
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Im Halt 8 • 5412 Gebenstorf AG  
Hauptstrasse 9 • 6287 Aesch LU

Tel. 0840 940 940
Fax 041 919 9005
www.lanpool.ch

Für Privat:
• Heimfahrdienst nach dem Fest
• Familienausflüge
• Hochzeitsfahrten
• Vereinsreisen

www.maxitaxi.ch
www.kybis-fahrschule.ch
info@maxitaxi.ch
fahrschule@maxitaxi.ch

Kybis Fahrschule
• Fahrschule für PW und Taxi 
• Theorieunterricht
• VKU (Verkehrskundeunterricht)

Fürs Geschäft:
• Taxi ab 5 Personen
• Schulbus
• Firmenreisen
• Transfer von Personengruppen
• Kurierfahrten
• Warentaxi

Max Kyburz 
Brühlstrasse 45
5412 Gebenstorf

Reparaturen • Service • Glasbruch

Brühlstrasse 20 
5412 Gebenstorf

Fenster in Holz • Holz-Metall • Kunststoff
Rolladen • Storen • Fensterläden • Insektenschutz www.schumacher-fenster.ch

Wiesenstr. 7 5412 Gebenstorf Tel. 056 223 14 01 E-mail: buck@seppbuck.ch
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Hinterhof  1, 5412 Gebenstorf, Tel. 056 223 10 93
www.frohsinn-gebenstorf.ch

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag 

Dienstag bis Samstag 9.00 bis 23.00 Uhr

Sonntag: 9.00 bis 15.00 Uhr

Heute zu Gast im...

Der Chef  empfiehlt:

US-Filet mit Sauce Bernaise 

und Kroketten

Steak vom heissen Stein

Service       

Ambiente      

Essen       

Angebot      

Karte: 
  Steakeria mit Fleisch von aussergewöhnlich 

guten Rinderrassen 

 Fleisch vom heissen Stein

 Pasta mit Riesencrevetten bis Pizza

 Vielseitig und saisonal mit Tagestipp 

Speziell:
  Gewölbekeller für spezielle Anlässe. Perfekt für 

ein gemütliches Fondue Wasserschloss

 Gemütliches Dorfbeizli

 Sääli mit schön aufgedecktem Tisch

  Türmli Bar mit Heidi’s Spezialcocktails und 
ihren aufmunternden Sprüchen

Zucchinisalat mit Rucola 

und Fontina

Huftsteak mit Kräuterbutter 

und besonders feinen 

Pommes Frites

Kalbssteak an Morchelsauce 

Rosensorbet mit Erdbeeren 

und Chili-Balsamicomarinade

Das mach mit-Team isst:

Essen in 5412
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Fasnachtsumzug Yabba Dabba Doo

STV Gebenstorf

Vereine in Bildern
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Kynologischer Verein: Agility

STV: de schnellscht Wasserschlössler und Walking Night

Vereine in Bildern
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Spielplatzfest  

4.  Mai 2013  

 

Auf und beim Spielplatz Hinterhof beim Rest. Frohsinn in Gebenstorf 

10:30 Uhr  Kindergottesdienst auf dem Spielplatz  

 

 

 Fackelspiess, Würste vom Grill und Salat, Getränke für Gross und Klein 
 Kaffee und Kuchen 

Herzliche Einladung durch das OK für das Spielplatzfest von: 

 

Parkplätze sind bei der kath. Kirche verfügbar. Es wird empfohlen zu Fuss oder mit dem ÖV zu kommen. 
Weitere Informationen zum genauen Ablauf des Spielplatzfestes entnehmen Sie aktuellen Flyern und der Presse.  

11:00 BIS 16:00 UHR 

ATTRAKTIONEN FÜR DIE KINDER UND ELTERN 

Judith Herzog & Silvia Killer

Landstrasse 54
5412 Gebenstorf
Telefon 056 223 11 44
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Der sichere Wert bei 
Volvo Occasionen

Ihr Volvo Selekt

volvocars.com/de-CH/selekt

Alle Volvo Selekt Occasionen durchlaufen über 100 Tests, bevor sie in 
den Verkauf gelangen. Sie profi tieren zudem von 12 Monaten Garantie 
und den neusten Software-Upgrades. Falls Sie es sich nach dem Kauf 
doch noch anders überlegen, können Sie den Wagen innerhalb von 
30 Tagen/maximal 1500 km umtauschen. Diese Volvo Selekt Vorteile 
gibt es ausschliesslich bei Ihrem offi ziellen Volvo Vertreter. Wir freuen 
uns auf Sie.

GEBENSTORF REUSS-GARAGE AG LANDSTRASSE 73, 056-201 00 20, WWW.REUSSGARAGE.CH

Spielplatzfest  

4.  Mai 2013  

 

Auf und beim Spielplatz Hinterhof beim Rest. Frohsinn in Gebenstorf 

10:30 Uhr  Kindergottesdienst auf dem Spielplatz  

 

 

 Fackelspiess, Würste vom Grill und Salat, Getränke für Gross und Klein 
 Kaffee und Kuchen 

Herzliche Einladung durch das OK für das Spielplatzfest von: 

 

Parkplätze sind bei der kath. Kirche verfügbar. Es wird empfohlen zu Fuss oder mit dem ÖV zu kommen. 
Weitere Informationen zum genauen Ablauf des Spielplatzfestes entnehmen Sie aktuellen Flyern und der Presse.  

11:00 BIS 16:00 UHR 

ATTRAKTIONEN FÜR DIE KINDER UND ELTERN 

Teilnehmen können alle Väter und/oder Mütter mit kleineren wie grösseren Kindern, unabhängig von ihrer 
Konfessionszugehörigkeit. Damit die Gruppengrösse überschaubar bleibt, ist die Teilnehmerzahl beschränkt. Das 
grosszügig ausgestattete Ferienheim Bergfrieden (www.ferienhaus-bergfrieden.ch) mit 3-bis 8-Bett-Zimmern liegt 
zwischen Bergen und See und lädt sowohl zum Spiel und Sport als auch zum Wandern ein. Sowohl für kleinere Kinder 
als auch für Schulkinder/Jugendliche besteht zeitweise die Möglichkeit, an eigenen interessanten Programmpunkten 
teilzunehmen.
Gesamtkosten für die Freizeit (inkl. Bastelmaterial, exkl. Fahrkosten):
Fr. 220.– pro erwachsene Person, Fr. 110.–  für das erste Kind, Fr. 80.– für jedes weitere Kind, Fr. 50.– für Kinder bis zum 
3. Geburtstag. Reduktion der Kosten ist auf  Anfrage möglich und wird vertraulich behandelt.
Die Organisation liegt beim OK von FARB für Familien: Fabienne und Helmut Joller, Petra und Stefan Müller, Andreas 
Zimmermann.
Rückfragen oder anmelden (bis zum 31. März 2013) können Sie sich beim Gemeindeleiter
Andreas Zimmermann: Tel 056 223 38 84, mail: andreas_zimmermann@bluewin.ch

Familienfreizeit im Kiental  
Mittwoch, 8. Mai 2013, 18.00 Uhr bis Sonntag, 12. Mai 2013, 14.00 Uhr

Neu mit: Mental
Coaching in Bewegung
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Das Wichtigste und Aktuellste in Kürze

Rechtskraft der Gemeindeversammlungsbeschlüsse
Nach unbenütztem Ablauf der Referendumsfrist sind die 
von der Gemeindeversammlung am 30. November 2012 
gefassten Beschlüsse in Rechtskraft erwachsen.

Neue Gemeindeschreiber-Stellvertreterin
Ab Mitte Februar 2013 wird Frau Rosmarie Wernli die 
Stelle als neue Gemeindeschreiber-Stellvertreterin an-
treten, zunächst in einem Arbeitspensum von 50%. Ab 1. 
Mai 2013 beträgt das Arbeitspensum 90%. Frau Wernli 
ersetzt Jacqueline Stöcklin, welche nach fast fünf Jahren 
eine neue Herausforderung als Gemeindeschreiberin 
annimmt. Frau Wernli verfügt über ein breites 
Fachwissen und eine grosse Erfahrung im Bereich 
der Gemeindetätigkeit. Während der letzten fast drei 
Jahren war sie als Gemeindeschreiberin in der Gemeinde 
Thalheim tätig. Wir freuen uns, die Dienste von Frau 
Wernli in Anspruch nehmen zu dürfen und wünschen ihr 
einen guten Start und heissen sie herzlich willkommen.

Abteilung Bau und Planung vollständig besetzt
Im vergangenen Jahr wurde die Abteilung Bau & 
Planung organisatorisch und personell neu besetzt.
Der Abteilung Bau & Planung steht seit dem 1. Februar 
2012 Herr René Hofmann vor. Er ist dipl. Architekt und 
Betriebswirtschafter Zu seinen Hauptaufgaben gehören. 
Führung der Abteilung in organisatorischer und perso-
neller Hinsicht, die Aufgabenvorbereitung, die Projekt-, 
Kosten- und Terminkontrolle, die Bewirtschaftung und 
Verwaltung aller Liegenschaften der Gemeinde, die stra-
tegische unterhaltstechnische Liegenschaftenplanung, 
Geschäfts- und Pendenzenverwaltung, Schlüssel-
verwaltung und vieles mehr. 
Am 1. Dezember 2012 hat Herr Marcel Stierli die 
Stelle als Leiter Hochbau/Planung angetreten. Zuvor 
war er Bauverwalter der Stadt Klingnau. Zu seinen 
Hauptaufgaben gehören; Bearbeitung aller Baugesuche 
(Hochbau) sowie Planungsaufgaben, Baukontrollen, 
Bauabnahmen, Bauberatung, Erarbeitung von konzepti-
onellen Lösungen im Hochbaubereich, brandschutztech-
nische Aufgaben, baulicher Zivilschutz usw. 
ls dritter Mann der Abteilung Bau & Planung 
hat Herr Walter Voser am 1. Juni 2012 die Stelle 
als Leiter Tiefbau angetreten. Er war zuvor lan-
ge Jahre als Projektleiter bei Swisscom tätig. In sei-
nen Verantwortungs- und Aufgabenbereich gehö-
ren die Unterhaltsplanung und Projektbegleitung 
von Tiefbauten und Werkleitungen, Planung von 

Erschliessungen, Gewässerschutz, Abfallentsorgung 
usw. Ihm unterstellt ist auch der Brunnenmeister.
Wir wünschen den neuen Mitarbeitenden viel Erfolg 
bei der Bewältigung der anstehenden Aufgaben und viel 
Befriedigung.

Roland Stutz zum Teamleiter des Bauamtes 
befördert
Der Gemeinderat hat Roland Stutz mit Wirkung per 
1. Februar 2013 zum Teamleiter des Bauamtes be-
fördert. Herr Stutz wurde vor einem Jahr als neuer 
Mitarbeiter des Bauamtes angestellt. Er hat im vergan-
genen Jahr seine fachlichen Fähigkeiten und charakter-
lichen Eigenschaften unter Beweis gestellt. Wir gratu-
lieren ihm zu dieser Beförderung. Im Zuge der perso-
nellen Neuorganisation des Bauamtes hat Herr Roberto 
Valsecchi ad interim die Funktion des Teamleiters wäh-
rend 16 Monaten übernommen. Der Gemeinderat dankt 
ihm an dieser Stelle für den Einsatz und den geleisteten 
Mehraufwand.

Steuerabschluss 2012
Der Steuerabschluss der Gemeinde Gebenstorf präsen-
tiert sich erfreulich und kann gegenüber dem Budget ei-
nen Mehrertrag von Fr. 371’736.30 (+ 3,3%) ausweisen. 
Die einzelnen Steuererträge können wie folgt unterteilt 
werden:
Bei den Einkommens- und Vermögenssteuern wird 
das Budget um Fr. 241’149.25, bzw. 2,3% übertroffen. 
Gesamthaft können Fr. 10’741’149.25 Steuern für natür-
liche Personen verbucht werden.
Der budgetierte Betrag bei den Aktiensteuern wurde um 
Fr. 59’035.75 übertroffen und beträgt total
Fr. 409’035.75. Die Aktiensteuern sind schwierig zu bud-
getieren. Die Veranlagungen erfolgen gesamthaft durch 
den Kanton und die Gemeinde hat hier leider keinerlei 
Einfluss.
Bei den Quellensteuern konnte das Budget von Fr. 
400’000.– knapp nicht erreicht werden. Durch das 
Kant. Steueramt, Sektion Quellensteuern, wurden der 
Gemeinde Gebenstorf total Fr. 380’033.30 gutgeschrie-
ben.
Die Sondersteuern (Grundstückgewinnsteuern, 
Erbschafts- und Schenkungssteuern, 
Nach- und Strafsteuern) zeigen ebenfalls ein erfreu-
liches Bild. Diese Steuern sind schwierig zu budgetie-
ren und können von Jahr zu Jahr grosse Schwankungen 
aufweisen. (Grundstückverkäufe, Todesfälle usw.) Der 

Aus der Rathausstube



27

Mehrertrag gegenüber dem Budget beträgt insgesamt 
Fr. 91’518.–.
Aufgrund ausgestellter Verlustscheine mussten total 
Fr. 53’993.80 an Gemeindesteuern abgeschrieben wer-
den. Erfreulicherweise konnten aus dem Inkasso von 
Verlustscheinen aus Vorjahren wieder Fr. 15’387.70 ver-
einnahmt werden. Daraus resultiert ein Nettoverlust von 
Fr. 38’606.10.
Die Steuerausstände per Ende Jahr bewegen sich im 
Rahmen der Vorjahre bei knapp 10% des bereinigten 
Steuersoll.

bereits ein Bank- oder PC-Konto zur Rückerstattung 
der Verrechnungssteuer bekannt ist, wird dieses als 
Vorschlag aufgeführt. Es kann im EasyTax oder in der 
Steuererklärung bestätigt oder geändert werden. Sobald 
eine Kontoverbindung bekannt ist, fällt das bisherige 
Verfahren mit dem violetten Postscheck (ASR) weg.
Das betreffende Konto wird bereits ab Februar 2013 für die 
Rückerstattung zuviel bezahlter direkter Bundessteuern 
verwendet. Bei den kantonalen Steuern wird das neue 
Rückerstattungsverfahren im Juli 2013 eingeführt.

Fristerstreckungen übers Internet
Unter www.ag.ch/steuern oder über die Homepage der 
Gemeinde können Fristerstreckungen zur Abgabe der 
Steuererklärung neu auch übers Internet beantragt wer-
den. Zur Sicherheit und Identifikation wird der per-
sönliche ‹Code’ benötigt. Dieser ist auf Seite 1 der 
Steuererklärung am linken Rand aufgedruckt. 

EasyTax
Wer schon bisher das kostenlose PC-Programm 
EasyTax benützt hat, erhält wiederum direkt eine ent-
sprechende CD-ROM oder (falls das Programm je-
weils selbst heruntergeladen wird) nur den bedruck-
ten Umschlagbogen zugestellt. Wir bitten Sie, diesen 
Umschlag der Steuererklärung als Einlagemappe für die 
PC-Ausdrucke und die Belegkopien zu verwenden und 
ebenfalls bei uns einzureichen. Dies erleichtert uns die 
Bearbeitung und Ablage Ihrer Unterlagen. 
Beim Abschluss des EasyTax-Programmes können Sie 
wiederum angeben, in welcher Form Sie inskünftig die 
Steuererklärung erhalten wollen (ganze Formularbögen 
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Informationen zur Steuererklärung 2012
In den nächsten Tagen wird die Steuererklärung 2012 
zugestellt. Wir bitten Sie, die folgenden Neuerungen und 
Informationen zu beachten:

Rückerstattung zuviel bezahlter Steuern
Künftig werden allfällig zuviel bezahlte Steuern direkt auf 
ein Konto ausbezahlt. Zu diesem Zweck werden bei al-
len Steuerpflichtigen die Kontoangaben erhoben. Wenn 



Wernli Stephan 
Reparaturen & Landmaschinen 
Lohnarbeiten 
Petersberg 153 
5412 Gebenstorf 
 

Telefon: 056 225 02 10 
Fax: 056 225 02 10 
Natel: 079 243 16 42 
 
 

  
Rasenmäherservice aller Marken, auch Elektro  
Beratung und Verkauf von Rasengeräten 
Vermietung von Rasen - Vertikutierer  
Reparaturen aller Art, Landwirtschaftliche 
Lohnarbeiten 
 
 
 
 

Wir beraten Sie gerne in Gesundheitsfragen

Susanne Burger,  eidg. dipl. Apothekerin FPH
Doris Gollé, eidg. dipl. Apothekerin 

Wir liefern Ihre Medikamente  
auch nach Hause!

Hinterrebenstrasse 5, 5412 Gebenstorf 
Tel. 056/223 43 43
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oder die EasyTax-CD). Falls Sie das Programm sel-
ber von der Homepage des Kantons herunterladen 
oder wenn für mehrere Steuererklärungen die glei-
che EasyTax-CD verwendet wird, bitten wir Sie, die-
se Antwort anzukreuzen. Das Kantonale Steueramt ver-
rechnet den Gemeinden nämlich seine effektiv anfal-
lenden Aufwendungen für den Druck und Versand wei-
ter und Sie helfen der Gemeinde Gebenstorf damit ganz 
direkt unnötige Kosten einzusparen. Vielen Dank!

Für Jugendliche: Info über Steuern
Unter www.steuern-easy.ch wurde eine Internetseite 
mit Informationen und vielen Tipps zum Thema Steuern 
aufgeschaltet. Der Inhalt richtet sich im Besonderen 
an Jugendliche und junge Steuerpflichtige. Reinklicken 
lohnt sich!

Neue Ortseingangstafeln bzw. Plakatstellen
Die vom Gemeinderat bewilligten neuen 
Ortseingangstafeln bzw. Plakatstellen, sind vom 
Bauamt in der 2. Kalenderwoche 2013 installiert wor-
den. Die Benützung der Plakatstellen, für Hinweise 
auf Veranstaltungen, ist bewilligungspflichtig. 
Gesuchsformulare, inkl. Benützungsreglement, kön-
nen auf der Gemeindehomepage im Online-Schalter oder 
bei der Gemeindekanzlei bezogen werden. Die Gesuche 
sind mindestens 4 Wochen vor der Plakatierung bei der 
Gemeindekanzlei einzureichen. 
Berechtigt zur Benutzung der Plakatstellen sind – nebst 
der Gemeinde – ortsansässige Vereine, Kirchgemeinden 
und Institutionen (keine Firmen und Privatpersonen). 
Die Reservationen werden in der Reihenfolge der 
Anmeldungen berücksichtigt. Anlässe der Gemeinde ha-
ben Vorrang. Auf den Plakaten dürfen in der Regel nur 
Anlässe bekannt gemacht werden, die in Gebenstorf statt-
finden. Das Angebot ist unentgeltlich. 
Die Plakate dürfen maximal eine Grösse von 60 x 84 
cm (entsprechend Format A1) aufweisen. Auch kleine-
re Plakate können im Wechselrahmen, ohne zusätzliche 
Befestigungsmaterialien, eingesetzt werden. Das Papier 
muss eine feste Qualität aufweisen. Unzulässig sind lumi-
neszierende, fluoreszierende und reflektierende Farben. 
Veranstaltungen und Plakate, die gegen Sitte und Moral 
verstossen sowie Wahlpropaganda sind verboten. Wilde 
oder nicht bewilligte Plakate werden unverzüglich, auf 
Kosten der Verursacher, entfernt. 
Per 1. Januar 2013 ist neu Herr Stephan Weiss, 
Brühlstrasse 18, in Gebenstorf, zuständig, für das 
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Aufhängen und Entfernen von Plakaten, Koordination des 
Plakataushanges und die Sauberhaltung der Plakatstellen.
 
Neuer Brunnen bei der Waldhütte
Am 5. Dezember 2012 wurde vor der Waldhütte «Im 
Steig» in Gebenstorf ein neuer Brunnen erstellt. Der alte 
Holzbrunnen, hatte ausgedient und war undicht gewor-
den. Die Abteilung Bau und Planung wurde beauftragt 
einen neuen Brunnen zu organisieren und das Versetzen 
mit dem Bauamt zu koordinieren. Das Brunnen-Paradies 
aus Suhr lieferte den 3-teiligen Brunnen, bestehend aus 
Hauptbrunnen, Säule und einem kleinen Überlauftrog, 
welcher für die Vierbeiner gedacht ist. Die Tränke lädt 
somit auch die Spaziergänger mit Hunden zu einem Halt 
ein. Um Frostschäden zu vermeiden bleibt der Brunnen 
bis im Frühjahr ausser Betrieb. 

Strassenlärm-Nachsanierungsprojekt Kantonsstrassen 
innerorts
Wie das Baudepartement (BVU) mitteilt, sind auf-
grund veränderter Grundlagen (RRB Nr. 2007_000973 
vom 4. Juli 2007) Nachsanierungsmassnahmen auf 
den Kantonsstrassen innerorts erforderlich. Damit die 
Lärmschutzmassnahmen vom Bund subventioniert wer-
den, müssen die Lärmsanierungen in der Schweiz bis 
am 31. März 2018 ausgeführt und mit dem Bund abge-
rechnet sein. Gemäss Programmvereinbarung mit dem 
Bundesamt für Umwelt beträgt der Bundesbeitrag unge-
fähr 25%, abhängig von der Reduktion Lärmbelastung 
und der Anzahl geschützter Personen.
Aufgrund von bisherigen Erfahrungen ist für die 
Erfassung der Lärmsituation und Erarbeitung des 
Sanierungsprojekts bis zum Start allfälliger bau-
licher Massnahmen mit einem Zeitbedarf von 2-3 
Jahren zu rechnen. Die Ausarbeitung des Strassenlärm-

Der neue Brunnen
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Nachsanierungsprojekts wird in den nächsten 
Monaten durch das BVU an die Hand genommen. Die 
Projektkosten für diese Bearbeitungsphase liegen bei ca. 
Fr. 230’000.-. Abzüglich des Bundesbeitrages beträgt der 
dekretsgemässe Anteil der Gemeinde Gebenstorf (49%) 
ca. Fr. 85’000.- für die Jahre 2012 – 2015. 

Jahresvignetten Grünabfuhr
Die Gemeinde Gebenstorf bietet für die Grünabfuhr 
zusätzlich zu den bekannten Grünbändeln auch eine 
Jahresvignette an. Dies für Grüncontainer mit folgenden 
Grössen; 
bis 140-Liter; Fr.  60.–/Jahr
bis 240-Liter; Fr. 100.–/Jahr
bis 400-Liter; Fr. 170.–/Jahr
bis 800-Liter; Fr. 340.–/Jahr
Die Jahresvignetten für das Jahr 2013 können bei den 
Einwohnerdiensten im Gemeindehaus bezogen wer-
den. Das anfallende Grüngut muss in jedem Fall im 
Grüncontainer verstaut sein. Wird Grüngut neben 
einem Grüncontainern deponiert, so sind weiterhin ent-
sprechende Grünbändel notwendig.

Daten öffentliche Anlässe pro 2013

Für das Jahr 2013 wurden folgende öffentliche 
Gemeindeanlässe als verbindlich erklärt:

Öffentl. Waldarbeitstag (Waldreinigung) Sa. 23. März

Rechnungsgemeindeversammlung Fr. 7. Juni

Altersjubilarenfeier   Do. 13. Juni

Altersausfahrt   Mi. 26. Juni

Jungbürgerfeier   Fr. 16. Aug.

Neuzuzügerabend   Di. 5. Nov.

Budgetgemeindeversammlung  Fr. 29. Nov.

Abstimmungsdaten 9. Juni
   22. September (Kommunalwahlen)
   24. November



Die Gebenstorfer im Wallis bei
Eiswind und Sonnenschein

Wenn in Saas Grund der Eiswind 
über die Kämme weht, gibt es kein 
Halten mehr. Man hat das Gefühl 
auf den Skis rückwärts zu fahren 
und ohne Brillen oder Masken bläst 
der eiskalte Wind direkt in die 
Lungen hinab. Ein paar Skiminuten 
weiter unten können dann plötz-
lich schönste Bedingungen bei 
Sonnenschein und angenehmen 
Schneeverhältnissen herrschen. So 
bitterkalt, wie letztes Jahr, war das 
diesjährige Lager nicht. Insgesamt 
bescherte uns die Woche guten 
Schnee und gutes Wetter trotz gele-
gentlicher Wechsel.

Ausgeglichen war die Aufteilung 
unter Snowboardern und Skifahrern, 
obschon man sagt, die grosse Zeit 
des Snowboardfahrens sei gewe-
sen. Spektakuläre Drehungen und 
ausgefallene Kunststücke gab es 

Redaktion:
Stefan Müller
Katharina Trachsel
machmit@5412.educanet2.ch

Schulpflege:
Präsident: Urs Ehrler
Vizepräsident: Stefan Müller
Telefon 056 223 01 49

Schulleitung:
René Keller
Telefon 056 201 70 52
Sprechstunden während
Öffnungszeiten (siehe unten) 
oder nach Vereinbarung

Schulsekretariat:
Lilly I. Vaterlaus
Telefon 056 201 70 51
Fax 056 201 70 44

Büro-Öffnungszeiten 
Schulleitung und Sekretariat:
Montag und Dienstag:
13.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
9.00 bis 12.15 Uhr
Freitag geschlossen
Für Schülerinnen und Schüler:
Montag bis Donnerstag:
9.55 bis 10.15 Uhr
Andere Termine
nach Vereinbarung
Erreichbarkeit per Telefon:
Montag bis Donnerstag:
8.30 bis 12.00 Uhr
14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: Telefon nicht bedient

Schneesportlager der Oberstufe 

in Saas Grund
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zu bewundern. Die zahlreichen 
Möglichkeiten am Pistenrand und in 
den Snowparks liessen den Schülern 
Raum, die eigenen Fertigkeiten auf 
einem oder zwei Brettern gezielt zu 
üben. Wem der ganze Firlefanz mit 
den Kunststücken zu viel war, kam 
auf den schmalen Abfahrtswegen 
und breiten Carvingpisten auf sei-
ne Kosten. Gesäumt von Wäldern 
konnte man vom Berg bis fast vor 
die Lagerhäuser fahren.

Saas Grund ist so wechsel-
haft und vielfältig, wie es die 
Lagerteilnehmer aus Gebenstorf wa-
ren. Da gab es die Viertoberstüfler. 
Es war ihr letztes Lager mit eige-
nem Abschlussabend, Snowtubing 
und allen Spässen, die man sich vor 
dem Ende noch ausdenken mag. 
Die Schüler der unteren Klassen 
hörten die Erzählungen und sehnten 
sich ihr letztes Jahr wohl eben-
falls herbei. Nicht ganz unkrea-
tiv waren denn auch die Jüngsten. 
Sie lieferten sich wilde Schnee- und 
Kissenschlachten zwischen den bei-
den Lagerhäusern, schwatzten bis 
in alle Nacht, sausten die Pisten hi-
nab oder tanzten ausgelassen vor 
der eigens gebauten Eisbar am letz-
ten Abend. 

Saas Grund ist nicht gross und 
lässt darum Platz für Begegnungen. 
Wer kennt nicht den Moment, bei 
welchem man befreundete oder 
fremde Ski- und Snowboardgruppen 
auf der Piste trifft. Kurven werden 
extra schön gefahren und hie und 
da noch ein kleiner Sprung vorge-
führt. Fortschritte liessen sich nach 
einer intensiven Woche bei allen 
Teilnehmenden sehen. Manchmal 
musste man die Zähne zusammen 
beissen, dann ging es wieder ganz 

leicht. Leider hatten wir unter ande-
rem zahlreiche Handverletzungen zu 
beklagen und die Rega musste flie-
gen. Zum Glück waren keine wirk-
lich schlimmen Verletzungen da-
bei. Wer krankheitshalber zu Hause 
bleiben musste, wurde abends auf 
den Zimmern von den Mitschülern 
über die neusten Ereignisse infor-
miert. Viele Teilnehmende lernten 

einander, und vielleicht auch die 
Leitenden, abseits des Schulalltags 
von einer neuen Seite kennen. Die 
Stimmung war ausgelassen und hei-
ter, verbissen und ambitioniert. Man 
war müde am Morgen und wieder 
aufgedreht am Abend. Es war ein 
Skilager eben mit allem Drum und 
Dran – wir freuen uns schon auf das 
kommende Jahr!
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Die Gebenstorfer Kinder im sonnigen 
Bündnerland

WIns Schneelager reisten wir mit 
der SBB, ein Ereignis für viele 
Mittelstufenkinder! Bis Zürich war 
für uns der hinterste Wagen des 
Zuges reserviert, im vordersten ging 
es dann weiter nach Chur – und bei-
de Male hatten wir viel Platz!
Die Albula-Strecke mit der RhB 
von Chur nach Bergün (UNESCO 
Welterbe) hielt die Kinder schon 
vor dem Landwasser-Viadukt in 
Atem: Tiefe Schluchten, senkrech-
te Felswände, Eiszapfengebilde und 
Kehrtunnels beeindruckten uns 
auf beiden Seiten der verschneiten 
Schmalspurbahn. Während unserer 
Lagerwoche bauten die 5.Klässler 
mit Herrn Trachsel dann eine 
Teilstrecke der RhB mit Lego Duplo 
nach und liessen vier Züge gleich-
zeitig fahren. 

Schneelager der Mittelstufe in Bergün

mit den Davoser Holzschlitten auf 
dem Schneesträsschen direkt zum 
Lagerhaus zurück. Der Schnee war 
so tief, dass einzelne Knaben rund 
ums Haus herum am liebsten in ih-
ren Schneeschuhen unterwegs wa-
ren, um Schanzen zu bauen und ihre 
Höhlen auszubuddeln.

Ums Lagerhaus herum lag die-
ses Jahr viel Schnee zum Schaufeln, 
Spielen, Bladen und zum Schlitteln. 
Wir hatten ganz unterschiedliche 
Schlitten mitgebracht. Hinter dem 
Haus kurvten die Kinder mit den 
Carving-Schlitten und ihren Zweier-
Bobs den Hang hinunter. Wäre nur 
nach jedem Fahrvergnügen das 
ewige Hochlaufen nicht so müh-
sam! Andere Schlittelfreudige spa-
zierten mit Frau Kost eine halbe 
Stunde bergwärts und rodelten dann 

An der Schneeolympiade vom 
Dienstag überraschten uns Frau 
Märki, Frau Werder und ihre bei-
den Studienkolleginnen mit ei-
ner spannenden Schatzsuche. 
Bei Sonnenschein erkämpften 
die Spielteams am Morgen an 
neun Posten ihre Schatzkarten-
Puzzleteilchen und fanden da-
mit nahe dem Kurhaus die ver-
grabene Schatzkiste. Bei den 
Nachmittagsspielen im Freien ging 
es darum, den Schlüssel zu der mit 
schweren Ketten verschlossenen 
Schatztruhe zu erobern. Belohnt 
wurden alle mit kleinen und riesigen 
Golddukaten.

Unser grosser Schlitteltag am 
Mittwoch begann mit Warten auf 
dem Bahnhof. Der Schlittelzug 
Bergün – Preda war ausgefallen. 40 
Minuten lang standen wir auf dem 
Perron, singend, stampfend, hüpfend 
und klatschend. Die Stimmung blieb 
trotz der Kälte fröhlich.  

Behaglich war dann die RhB-
Fahrt nach Preda nicht, denn unse-
re 28er Gruppe musste sich mit al-
len Schlitten in den voll besetzten 
Zug quetschen – die RhB hat ja eh 
so enge Platzverhältnisse… . Durch 
Kehrtunnels und über Viadukte 
schraubte sich der rote Zug in die 
Höhe. Unser Lagerhaus entdeckten 
wir von oben dreimal. 

Viele Spiele im Lager.

Und auch viel Schnee.
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Von der Station Preda (1800 m 
ü.M.) geht es zuerst eine Weile 
dem Hang entlang, da hiess es vor-
erst Schlitten ziehen und mar-
schieren. Die sechs Kilometer lan-
ge Schlittenfahrt war aber dann ein 

Supererlebnis im Duett, um min-
destens gleich viele Kurven wie 
die Bahn, mit mehr und weniger 
Schneegestöber im Gesicht. Nach 
dem Mittagessen freuten sich alle 
auf ihre zweite Schlittenfahrt. 

Am Donnerstag gab es drei 
Ateliers: Schneeschuhlaufen, 
Bladen und Skaten. Mit den 
Schneeschuhen waren wir im knie-
tiefen Neuschnee unterwegs un-
ter verschneiten Bäumen durch – 
es war schön und anstrengend! Auf 
dem Eisfeld beim Kurhaus tummel-
ten sich gleichzeitig unterschied-
liche Gruppen. Die Eishockeyspieler 
stellten ihre Minigoals auf, die üb-
rigen Schlittschuhläufer übten sich 
im Vorwärts- und Rückwärtsfahren. 
Die Kinder auf den Blades kurvten 
am Stock neben Herrn Trachsel 
den Hang hinunter oder spielten 
mit Jürg Trachsel Tatzelwurm, 
Töörlifahren und Walzer zu zweit. 

Neben der intensiven Zeit im 
Freien genossen wir jeden Tag die 
liebevoll zubereiteten Menüs un-
seres Küchenduos Roswitha und 
Stefan Muntwyler. Die Kinder 
freuten sich auf jedes Essen!

Ich denke gerne an unsere 
Lagertage zurück.
 Katharina Trachsel-Leuschner 

Schneelager der Mittelstufe in Bergün

Schlitteln macht viel Spass!
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Demnächst und Infos
März
So  17.  Werk- und Zeichnungsausstellung, 
    Thema Phantasiewelt, 10.00–16.00 Uhr
Fr  29.  Karfreitag, schulfrei 

April
Mo   1.  Ostermontag, schulfrei
Sa  13.  Frühlingsferienbeginn
Mo 29.  Schulbeginn für Projektwoche bis 3.5. 
    (1. Mai schulfrei)
Di  30.  Anmeldetermin Musikschule 

Mai
Do   9.  Auffahrt, schulfrei
Fr  10  Brücke, schulfrei
Di  14.  Sporttag Oberstufe
Mo 20.  Pfingstmontag, schulfrei

Di  21.  Verschiebedatum Sporttag Oberstufe
Fr  24.  De schnellscht Wasserschlössler
Do 30.  Fronleichnam, schulfrei
Fr  31.  Interne Weiterbildung Lehrpersonen, 
    schulfrei für Schüler 

Juni
Di  11.  Sporttag Mittelstufe
Do 13.  Besuchsnachmittag der Kindergartenkinder 
    in der zukünftigen 1. Kl. und 1. EK 
Do 13.  Besuchsnachmittag in den Kindergärten 
    für zukünftige Kindergartenkinder
Di  18.  Verschiebedatum Sporttag Mittelstufe 

Juli
Do   4.  Schulschlussfeier, 10.15 Uhr
Sa    6.  Sommerferienbeginn



36

Aramänischer Kulturverein 
Tokus Gebro
Kleeweg 14
5303 Würenlingen
056 281 17 71
zuherbahnan@yahoo.de 

Artic Circle Salmon Fishing Club 
Zwyssig André
Wiesenweg 1
5212 Hausen
056 223 32 93
info@asfs-gebenstorf.ch 

Badminton Club 
Stocker Janine
Busslingerstrasse 11
5608 Stetten
079 347 19 83
janine.stocker@hispeed.ch

Blasorchester Gebenstorf
Merlo Philipp
Riedhofstrasse 33
8049 Zürich
056 201 90 90

Boxschule 
Stalder Pascal
Stückstrasse 24 b
5212 Hausen
079 381 06 67
boxschule-gebenstorf@bluewin.ch
www.bogebenstorf.ch

CEVI Jungscharen
Hüni Thomas
Reussdörfli 14
5412 Gebenstorf
056 223 43 57
michi.frei@gmail.com  

Dorfgebet
Schaber Mechtild
Geisslistrasse 9
5412 Gebenstorf
056 223 15 69
mecht.schaber@hispeed.ch 

Dorfmusik Gebenstorf
Rohner Andreas
Schulstrasse 6
5412 Vogelsang
077 407 84 46
dorfmusik.gebenstorf@bluewin.ch

Eishockey-Club Vogelsang 1948
Vogelsang Edgar
Postfach 172
5412 Vogelsang
079 644 22 61  
kontakt@ehcvogelsang.ch

Familiengarten-Verein
Hitz Roger
Unterriedenstrasse 1A
5412 Gebenstorf
056 223 27 25
rohi@hispeed.ch

FARB (Fun Action Religion Bildung)
Jetzer Silvia
Im Reich 1 
5412 Gebenstorf
hanspeter.jetzer@bluewin.ch

Feldschützengesellschaft Reuss 1847
Siegrist Heinz
Sandrainstrasse 513
5732 Zetzwil
062 773 14 22
www.fsg-reuss.ch  

Feuerwehrvereinigung Geissli
Valsecchi Roberto
Reussdörflistrasse 13 
5412 Gebenstorf
079 862 97 65
www.fwgetu.ch

Frauengemeinschaft
Tedeschi Maite
Vogelsangstrasse 2
5412 Gebenstorf
056 223 50 60
maituca@hispeed.ch 

Frauenriege STV Gebenstorf
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf  
056 223 44 45
www.stvgebenstorf.ch

Frauentisch (International)
Winkler Eva
Baumgartenstrasse 77
5608 Stetten
056 496 43 65

Freischützen 1904
Hayoz Marcel
Im Reich 7A
5412 Gebenstorf
056 223 20 63
m.hayoz@lanmail.ch 

Gewerbeverein Wasserschloss
Bolt Christian
Limmatstrasse 55
5412 Vogelsang
www.gvwasserschloss.ch

Gilde der Wasserschloss-Köche
Galli Hugo
Oberriedenstrasse 79
5412 Gebenstorf
056 223 35 21
h.galli@bluewin.ch

Guggenmusik Häxeschränzer
Stanco Marco
Innerriedenstrasse 3
5412 Gebenstorf
079 241 14 00
www.haexenschraenzer.ch

Grossfamilie Steinhauer
Steinhauer Adrian
Oberriedenstrasse 19A
5412 Gebenstorf
056 223 43 78
info@steinhauers.ch 

Italienischer Elternverein
D’Agostino Franco
Wiesenstrasse 7
5412 Gebenstorf
056 223 22 62
sirio2000@gmx.ch

Joderclub Horn 1930
Berchtold Werner
Hübelgasse 6
5445 Eggenwil
www.jodlerklubhorn.jimdo.com

Jugendarbeit am Wasserschloss
Gauch Manuela
Bahnhofstrasse 27
5300 Turgi
079 777 00 64
www.amwasserschloss.ch

Jugendmusik Allergro
Seitz Matthias
Oberriedenstrasse 35A
5412 Gebenstorf
079 818 09 16
www.jmallegro-regionbaden.ch

Jungwacht und Blauring
Hayoz Rafael
Unterlätte 2
5412 Gebenstorf
079 613 82 37
info@jublagebenstorf.ch

Karate Verein Gebenstorf-Turgi
Geissler Sven
Unterriedenstrasse 18
5412 Gebenstorf
079 277 40 07
www.karate-do-gebenstorf.ch

Adressen
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Kath. Kirchenchor Cäcilia 1889
Küng Gerlinde
Oberdorfstrasse 6
5412 Gebenstorf
056 223 18 55
kueng.g@bluewin.ch 

Kath. Kirchenpflege 
Gicomuzzi Guido
Reiherweg 11
5412 Vogelsang 

Kath. Pfarramt
Zimmermann Andreas
Kinziggrabenstrasse 2 
5412 Gebenstorf
andreas_zimmermann@bluewin.ch

Kath. Pfarreirat
Deck Hildegard
Riedwiesstrasse 25
5412 Gebenstorf
hildy.deck@swissonline.ch 

Kinderturnen
Tanja Werder
Zollstrasse 10 
5412 Gebenstorf
kitu@stvgebenstorf.ch

Kinder- und Sportartikelbörsengruppe
Buck Petra
Sandstrasse 53
5412 Gebenstorf
boersegebenstorf@gmail.com 

Kulturkommission
Eichenberger Petra 
Neumattstrasse 1
5412 Gebenstorf
petra.eichenberger@argovia.ch 

Kynologischer Verein 
Stüssi Hanspeter
Zelglistrasse 5
5210 Windisch
056 441 78 10
hanspeter.stuessi@windisch-aktuell.ch

Landfrauenverein 1947
Iten Lilo
Reichstrasse 28
5412 Gebenstorf
056 223 22 88
uiten@pop.agri.ch 

Läufergruppe Horn
Füglister Markus
Gartenweg 2
5243 Mülligen
056 225 25 33
markus.fueglister@bluewin.ch 

Männerchor Eintracht 1867
Deck Niklaus
Riedwiesstrasse 21b 
5412 Gebenstorf
056 223 24 34
ndeck@swissonline.cg

Männerriege STV 1981
Betz Peter
Sandstrasse 30
5412 Gebenstorf
056 223 29 88
www.stvgebenstorf.ch

Mitenand Läbe 
Nöthiger Lore
Unterriedenstrasse 1A
5412 Gebenstorf

Mittagstisch Mikado
Wiedemeier Susanne 
Geisslistrasse 7
5412 Gebenstorf
056 223 29 20

Montagsturner
Novacek Peter
Mäderstrasse 19
5400 Baden
056 221 82 56

Muki-Turnen
Müller Petra
Ringstrasse 28
5412  Vogelsang
stefan.mueller-zehnder@hispeed.ch 

MUKI-Treff
Schaper Manuela
Holderweg 6
5236 Remigen
056 201 29 69
familie.schaper@bluewin.ch 

Nachbarschaftshilfe
Annen Marie-Louise
Hinterrebenstrasse 16
5412 Gebenstorf
gebenstorf@ag.ref.ch

Natur- und Vogeschutzverein
Hayoz Peter
Unterlätte 2
5412 Gebenstorf
056 223 16 60
m.polin@gmx.net 

OK fürs Alter Vogelsang
Sonderegger Susanna 
Aarestrasse 24
5412 Vogelsang
sonderegger.susanna@gmail.com 

OK Fussball-Dorfturnier 1975
Wiedemeier Marcel
Neumattstrasse 14
5412 Gebenstorf  
056 223 31 38
marcel.wiedemeier@lanmail.ch

OK Weihnachtsmarkt 
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf
vogel.5@bluewin.ch

Pro Senectute Gebenstorf
Küng Ingeborg 
Unterriedenstrasse 1A
5412 Gebenstorf
ingeborg.kueng@baden.ch

Pro Senectute Vogelsang
Läber Edgar
Reiherweg 3
5412 Vogelsang

Quartierverein Geelig
Waldvogel Hans-Peter
Pilgerstrasse 81
5405 Baden 

Quartierverein Riedmatt
Maurer Maria
Oberriedenstrasse 67 
5412 Gebenstorf
056 223 30 62

Ref. Kirchgemeinde
Annen Marie-Louise 
Hinterrebenstrasse 16
5412 Gebenstorf
gebenstorf@ag.ref.ch 

Ref. Kichenchor 1904
Küng Alphons
Brandstrasse 2
5412 Gebenstorf
056 223 28 49
alphons.kueng@bluewin.ch

Reitverein Bichhof  
Zehnder Thomas
Hinterrebenstrasse 5 
5412 Gebenstorf
056 210 29 20
www.reitverein-birchhof.ch

Samariterverein 1946
Locher Robert
Bollstrasse 22
 5412 Birmenstorf
056 210 12 55
www.samariter-gebenstorf.ch

Adressen
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Schmalzpicker
Dominik Keller
Geisslistrasse 15
5412 Gebenstorf
dominik.keller@hispeed.ch

Schützengesellschaft Vogelsang 1905
Hollinger Roger
Büelweg 8
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
radisli@bluewin.ch

Schützengesellschaft Gebenstorf
Hollinger Roger
Büelweg 8   
5412 Gebenstorf
056 223 53 27
radisli@bluewin.ch 

Spielgruppe «Geeling»
Peck Rikke 
Heckenstrasse 8
5300 Turgi
056 223 02 11

Spitex Gebenstorf-Turgi
Hayoz Maria
Im Reich 7A
5412 Gebenstorf
spitex.geb-tu@bluewin.ch 

Sportgruppe ASP
Killer Rolf
Sandstrasse 45C
5412 Gebenstorf

Sportgruppe «Bliib fit»
Wyss Werner
Birchhölzliweg 17
5412 Gebenstorf
www.stvgebenstorf.ch

Turnverein STV 1908
Mösch Roger
Postfach 3 
5412 Gebenstorf
062 871 83 57

UEFAKO «Kinderfasnacht»
Fellmann Heidi
Kirchweg 3
5412 Gebenstorf
 
Vereinigung pro Wasserschloss
Willi Hubert 
Zurzacherstrasse 234
5200 Brugg

Vitaswiss-Volksgesundheit
Vogel Jolanda
Zollstrasse 1
5412 Gebenstorf

Vogelsanger Dorfverein
Senn Patrick
Ringstrasse 8
5412 Vogelsang

Waldspielgruppe
Rey Silvia 
Badenerstrasse 47
5413 Birmenstorf
www.kinder-im-wald.ch

Weihnachten im Schuhkarton
Schaber Mechtild 
Geisslistrasse 9
5412 Gebenstorf
mecht.schaber@hispeed.ch 

Weinfreunde Gebenstorf
Zumsteg Beat
Oberriedenstrasse 6C
5412 Gebenstorf
christian@hermann-elektro-tel.ch

Vereinigung Attraktives Gebenstorf
Becker Dominique
Sandstrasse 94
5412  Gebenstorf
056 223 42 45
www.va-gebenstorf.ch
 
POLITIK

CVP
Perren Kurt
Ringstrasse 10
5412 Vogelsang
056 223 34 43
www.cvp-ag.ch 

FDP
Jauslin Christoph
Geisslistrasse 5B 
5412 Gebenstorf
056 210 21 41
www.fdp-ag.ch

SVP
Anner Martin
Vogelsangstrasse 13A
5412 Gebenstorf
056 201 90 49
www.svp-ag.ch

SP
Vock Florian
Oberriedenstrasse 83
5412  Gebenstorf
079 650 53 08
www.sp-aargau.ch

Adressen

GEMEINDE

Abwart Gemeindesaal
Bauamt Gebenstorf
056 201 94 65
bauamt@gebenstorf.ch

Feuerwehr 
Kommandant Daniel Wernli 
Pestalozzistr. 5, 5300 Turgi,  
Tel. 056 223 22 25 
daniel.wernli@bluewin.ch

Jugendkommission 
Stefan Varga 
Mattenweg 7, 5412 Gebenstorf  
Tel. 056 201 94 39
stefan.varga@gebenstorf.ch

MACH MIT

Berichte
Christine Heger 
Sandstrasse 25
5412 Gebenstorf
056 210 23 52
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

Inserate
Heidi Fellmann
Kirchweg 3
5412 Gebenstorf
056 223 19 94
info@fellmann-gartenbau.ch

Layout
Nadine Garnitschnig
Oberriedenstrasse 5
5412 Gebenstorf
ngarnitschnig@gmx.ch

Finanzen
Christian Buck
Vogelsangstrasse 2
5412 Gebenstorf
christian.buck@gebenstorf.ch

Änderungen bitte an:
machmit-gebenstorf@bluewin.ch

DATENKALENDER 

Die Daten aller Vereine und 
Organisationen von Juni bis Dezember 
2013 erscheinen im Juni 2013 wieder 
als Flyer in allen Haushaltungen.

Anpassungen für den Daten-Flyer an: 
ngarnitschnig@gmx.ch
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Merlo Architekten AG  |  Sandstrasse 92  |  5412 Gebenstorf  |  +41 56 201 90 90  |  merloarch.ch

Für „frohe Sinne“ im Frohsinn  

Hinterhof 1     Ihr Restaurant für: 
5412 Gebenstorf    Taufen, Kommunion,  

Tel. 056 2231093    Hochzeit, Geburtstage…. 

info@frohsinn-gebenstorf.ch  rufen sie uns an 

www.frohsinn-gebenstorf.ch  wir haben immer das  

Aperitif-Bar, Gewölbekeller  richtige Menu für sie!! 

www.Gärtner-Widmer.ch

Gartenpflege Umänderungen Bepflanzungen Hauswartung
Aktion exklusiv für mach mit-Leser 10% Rabatt für die Frühjahrsrasenpflege

Aktion ist gültig 30.04.2013

Brühlstrasse 11                                                                Tel. 079 704 53 19
5412 Gebenstorf                                                        info@gaertner-widmer.ch
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Gartenbau
Tel. 056 . 223 19 94   .   Birmenstorf  AG

Aussenraumgestaltung
Gartengestaltung & Pflege
Wassergarten & Schwimmteich

P.P.
5412 Gebenstorf

Hausackerstrasse 
5300 Turgi
www.brings.ch

Machen Sie Platz für Neues! 

ÖffNuNgSzeiTeN: 
Mo. bis Fr.  9.30 – 12.00 Uhr / 13.00 – 18.30 Uhr 
Samstag  8.00 – 16.30 Uhr

40


